
MÖHRINGEN – Ein Stein-
way ist es, gewissermaßen
der Mercedes unter den Kon-
zertflügeln, dermaßen blank
poliert, dass sich Jürgen Loh-
mann, Peter Teschke vom För-
derverein Bürgerhaus und
das Ehepaar Ehrmann bei
der Scheckübergabe im ed-
len schwarzen Holz spiegeln.
Es ist eine große Summe, die
Anton Ehrmann, der Vorsit-
zende der gleichnamigen Stif-
tung, symbolisch überreicht.
Mit 40 000 Euro aus dem Stif-
tungsvermögen hat der 81-Jäh-
rige, der zusammen mit sei-
nem Bruder die Käserei des
Vaters zum international
anerkannten Unternehmen
ausbaute, den Erwerb des
Flügels ermöglicht. „Ohne
diese große Spende wäre der
Kauf nicht zustande gekom-
men“, sagt Lohmann und
dankt Ehrmann, der in Möh-
ringen lebt, für dessen Ver-
bundenheit zum Stadtbezirk.
„Meine Frau ist eine alte
Möhringerin“, sagt Ehrmann.
„Sie meinte, dass an solch ei-
nen tollen Ort ein tolles In-
strument gehört.“

Der einstige Vorstand des
weltweit operierenden Milch-
verarbeitungskonzerns und
heutiges Aufsichtsratsmit-
glied gründete seine gemein-
nützige Stiftung, „um vieles,
was er selbst erfahren hat, an
künftige Generationen weiter-

zugeben“, wie er sagt. „Jetzt
hab ich halt für Möhringen
auch was Gutes getan“, meint
Ehrmann.

Die Musikerfamilie Jussow
aus Möhringen hatte den För-
derverein auf den Konzertflü-
gel aufmerksam gemacht und
dessen Kauf wärmstens emp-
fohlen. „Er wäre ein Sechser
im Lotto, hieß es“, erzählt
Dietmar Gehrken vom Förder-
verein Bürgerhaus. Und oben-
drein erschwinglich. Konnte
der gebrauchte Flügel doch
für 53 000 Euro erworben wer-
den. „Neu würde dieser Stein-
way 115 000 Euro kosten“,
weiß Gehrken. Xaver Beck
hatte bereits das Vergnügen
auf dem Flügel bei einem
Konzert des Liederkranzes
Möhringen im Bürgersaal zu
spielen.

Damals war der Steinway
noch eine Leihgabe. Umso

mehr freut es den Vorsitzen-
den des Liederkranz Möhrin-
gen, dass das edle Instrument
nun in den Besitz des Bürger-
hauses übergegangen ist. Der
Liederkranz trug mit einer
Spende von 5000 Euro seinen
Teil dazu bei. Auch Firmen
und Einzelspender haben bei
vom Förderverein veranstal-
teten Sammelaktionen mit ih-
ren Spenden den Kauf des
Flügels unterstützt. „Die Re-
sonanz war ordentlich“, sagt
der Vereinsvorsitzende Peter
Teschke.

Nachdem der Konzertflügel
nun vollständig bezahlt wer-
den konnte, haben die Förder-
vereinsmitglieder bereits
neue Pläne. Die Anschaffung
einer Klingelanlage, die Be-
ginn und Ende der Veranstal-
tungspausen einläutet sowie
eine Anzeigentafel für Plakat-
aushänge stehen auf ihrem

Wun
schzet-
tel
ganz
oben. Mit dem Er-
lös etwa aus dem
Verkauf des Kalen-
ders „Möhringer Impres-
sionen 2009“ sowie Ansichts-
karten wollen sie diese Wün-
sche verwirklichen.

Derweil freut sich Jürgen

Lohmann über die gute Aus-
lastung des Bürgerhauses.

Knapp 13 000 Besucher wur-
den seit der Eröffnung bei
Veranstaltungen im Saal ge-
zählt. Anfragen sogar über
die Ortsgrenzen hinaus flat-
tern ins Bezirksrathaus. Dem-
nach besteht kein Grund zur
Sorge, dass der Flügel, der
zwei bis drei Mal im Jahr be-
ziehungsweise vor großen
Konzerten gestimmt werden
muss, in einem Saal ohne Pu-
blikum erklingt.  de

Der Kalender Möhringer Im-
pressionen und die Ansichtskar-
ten können in den Möhringer
Buchhandlungen Ebert und Pe-
gasus sowie auf dem Möhringer
Christkindlesmarkt erworben
werden.

Blankpoliertes neues Glanz-
stück im Möhringer Bür-
gerhaus.
 Fotos: EichertMÖHRINGEN – Am Freitag, 14.

November, findet von 9 bis 11.30
Uhr das Abschlusskolloqium der
Palliative-Care-Weiterbildung im
Pflegezentrum Bethanien, Onstmet-
tinger Weg 35, statt. Die Weiterbil-
dung die 16 Teilnehmer erfolgreich

besuchten, erstreckte sich über ein
Jahr.
Sie beinhaltete fünf Kurswochen
und Kleingruppenarbeit zwischen
den Kurswochen. Die Projektlei-
tung hatte Dr. Dietmar Beck, Hospiz-
leiter Stuttgart.

DONNERSTAG, 13. NOVEMBER
Gruppennachmittag
14.30 Uhr, Vaihingen
Veranstaltet von der Frauenselbst-
hilfe nach Krebs im Lutherhaus,
Kaltentaler Straße 1. Nähere Infor-
mationen unter Telefon 0711/6
87 12 50.
Vortrag
14.30 Uhr, Dürrlewang
Zum Thema: „Was ist Seelsorge in
der Kirche?“, veranstaltet vom Se-
niorenclub der katholischen Kir-
chengemeinde „Heilige Familie“
im Gemeindesaal, Dürrlewang-
straße 36.

FREITAG, 14. NOVEMBER
Diavortrag
20 Uhr, Vaihingen
Zum Thema „Norwegen – Fjord-

land. Mit dem Campingbus von
Oslo über Bergen, Trondheim, Lille-
hammer und zurück“. Veranstaltet
von den Naturfreunden, Orts-
gruppe Kaltental, im Naturfreunde-
haus Vaihingen, Büsnauer Rain.
Theater
20 Uhr, Rohr
Die Rohrer Humorer zeigen das
vergnügliche Stück „der ganz nor-
male Wahnsinn“ in der Festhalle
des TSV Rohr, Dürrlewangstraße
54. Karten können im Waschsalon
Dobrowitz unter Telefon 0711/74
17 47 reserviert werden.

SAMSTAG, 15. NOVEMBER
Basar
14 Uhr, Möhringen
Des Handarbeits- und Bastelkrei-
ses der evangelischen Kirchenge-

meinde Möhringen im Gemeinde-
zentrum Martinskirche, Oberdorf-
platz 14. Zum Erwerb stehen unter
anderem Türkränze, Grußkarten
und gestrickte Puppenkleider.
Theater
20 Uhr, Rohr
Die Rohrer Humorer zeigen das
vergnügliche Stück „der ganz nor-
male Wahnsinn“ in der Festhalle
des TSV Rohr, Dürrlewangstraße
54. Karten können im Waschsalon
Dobrowitz unter Telefon 0711/74
17 47 reserviert werden.

SONNTAG, 16. NOVEMBER
Stadtwanderung
10 Uhr, Vaihingen
Im Stuttgarter Süden, veranstaltet
von den Naturfreunden Vaihingen.
Treffpunkt an der Haltestelle „Uni-

versität“. Näheres und Anmeldung
unter Telefon 0711/ 68 38 42.
Gedenkfeier
11.15 Uhr, Rohr
Auf dem Friedhof Rohr, veranstal-
tet vom VdK Ortsverband Rohr.
Gedenkfeier
11.30 Uhr, Möhringen
Anlässlich des Volkstrauertags auf
dem Möhringer Friedhof veranstal-
tet von den VdK-Ortsverbänden
Möhringen und Fasanenhof. Es
spielt der Posaunenchor des CVJM
Möhringen.
Orchesterkonzert
18 Uhr, Möhringen
Der Stuttgarter Liederkranz spielt
unter anderem Dvoraks „Böhmi-
sche Suite“ und Bizels Sinfonie Nr.
1 im Bürgerhaus am Filderbahn-

platz. Näheres unter Telefon
0711/2 99 17 86.

MONTAG 17. NOVEMBER
In der Weihnachtsbäckerei
14.30 Uhr, Dürrlewang
Die Vorschulkinder des Kindergar-
tens Bärcheninsel sind zum Gutsle
backen zu Besuch in der Begeg-
nungsstätte der Awo, Osterbronn-
straße 64 B.

DIENSTAG, 18. NOVEMBER
Interaktive Lesung
10 Uhr, Möhringen
Regina Schwarz bringt in der Stadt-
teilbücherei Möhringen, Filder-
bahnstraße 29, die Wörter zum
Klingen. Für Kindergarten- und Vor-
schulkinder sowie Schüler der Klas-
sen eins und zwei. Anmeldung un-
ter Telefon 0711/216-44 66.

MITTWOCH, 19. NOVEMBER
Ausflug in die Staatsgalerie
13 Uhr, Möhringen
Mit Führung. Veranstaltet vom
Möhringer Frauenkreis. Näheres
und Anmeldung unter Telefon
07 11/ 76 43 99.
Freizeitwanderung
13.10 Uhr, Vaihingen
Von Holzgerlingen bis Böblingen.
Veranstaltet vom Schwäbischen
Albverein, Ortsgruppe Vaihingen.
Treffpunkt ist am S-Bahngleis des
Vaihinger Bahnhofs. Näheres und
Anmeldung unter Telefon
0711/74 91 45.
Pizza backen
15 Uhr, Vaihingen
Kinder von sechs bis zwölf Jahren
können im Kinder- und Jugend-

haus Vaihingen, Walter-Heller-
Straße 29, „die beste Pizza der
Welt“ backen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 2,50 Euro.
Bezirksbeiratssitzung
18 Uhr, Möhringen
Im Bezirksamt Möhringen, Maier-
straße 1.

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER
Bundesweiter Vorlesetag 2008
15 Uhr, Vaihingen
Vorlesepatin Rosemarie Hock liest
für Kinder von drei bis acht Jahren
in der Stadtteilbücherei Vaihingen,
Vaihinger Markt 6, Geschichten in
deutscher Sprache vor.
Treff Kind und Familie,
15 bis 17 Uhr, Lauchhau-Lauch-
äcker Heute wird im Bürgerhaus
ein Herbst-Fingerspiel ausprobiert.

Ein Konzertflügel fürs Bürger-
haus ist ein lang gehegter Her-
zenswunsch vieler Vereine,
Schulen und anderer Institu-
tionen in Möhringen gewesen,
erzählt Bezirksvorsteher Jür-
gen Lohmann. Jetzt steht das
edle Instrument auf der
Bühne des Bürgersaals. Eine
großzügige Spende von Anton
Ehrmann, Stiftungs- und Mit-
gründer der Joghurt-Dynastie,
machte den Kauf möglich.

Lokaltermine vom 13. bis 20. November

MÖHRINGEN – Der Hand-
arbeits- und Bastelkreis der
evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde veranstaltet
im Gemeindezentrum Mar-
tinskirche, Oberdorfplatz 14,
einen Basar. Zum Verkauf
kommen etwa Socken und
Hüttenschuhe, gestrickte Pup-
penkleider sowie dekoratives
zum Advent.

Mann, wie der blitzt!
„Mercedes unter den Konzertflügeln“, der für 53 000 Euro erworben worden ist, erklingt fortan im Bürgersaal

LAUCHHAU-LAUCH-
ÄCKER – „Kultur²“, die Kul-
turinitiative im Bürgerhaus
in der Meluner Straße, öffnet
den Vorhang am Freitag, 14.
November, um 20 Uhr, für Fi-
nally Rythm. Die Band spielt
Jazz von Swing bis Bossa-
Nova. Das Programm umfasst
Instrumentalstücke wie jaz-
zige Gesangsnummern.

Bis zuletzt in
Würde leben

Echt
Handarbeit!

Jazz im
Bürgerhaus

RELAXEN  ERLEBEN  GENIESSEN  ABSCHALTEN

FFFFIIIITTTT SCHÖN
UND GGGGEEEESSSSUUUUNNNNDDDD BBBBLLLLEEEEIIIIBBBBEEEENNNN

- Anzeige -

Täglich 9 bis 22 Uhr

Landhausstraße 113 A
(Ecke Schwarenbergstraße)

sonnenstudio

Steinbrunnenstr. 24
(Ecke Plieninger Str.)

70567 Stuttgart Möhringen 0711 - 71 33 08

Damen- oder Herren- Haarschnitt:
waschen + schneiden 14,00 €
jetzt neu: Haarverlängerung

+ Haarverdichtung

Inh. Melanie Sobek
staatl. anerkannte Kosmetikerin

Rücken-Massage (25 Min) 21,00 €
Gesichtsbehandlung (60 Min) ab   39,00 €
kosmetische Fußpfl ege 26,00 €Ihr Team bei Trend HAIR:

Adil Kaiser + Katharina Kruttke
Inh. Brigitte Kruttke

&
Eine Untersuchung des Deut-
schen Sauna-Bundes zeigt: Im-
mer mehr Frauen besuchen
die Sauna. „Körperliche Er-
holung“ ist dabei ihr Haupt-
motiv. Viele Saunabetriebe
greifen den Trend auf und
bieten eine Frauensauna an.
An bestimmten Wochentagen
ist die Saunaanlage einzig
und allein für „Sie“ reser-
viert.

Gemütlich ausruhen, sich
mit Freundinnen unterhalten
und gleichzeitig etwas für die
Gesundheit tun – die Sauna

macht’ möglich. In der wohli-
gen Wärme entspannen Kör-
per und Geist. Kein Wunder,
dass viele Frauen das mögen
und regelmäßig saunabaden,
wie eine Befragung des Deut-
schen Sauna-Bundes von
mehr als 23 000 Saunagästen
belegt.

Als wichtigste Gründe für
den Saunabesuch geben die
Frauen körperliche Erholung
(79 Prozent), psychische Ent-
spannung (62 Prozent), Haut-
pflege (29 Prozent) sowie Ge-
selligkeit und Kommunika-

tion (23 Prozent) an. 34 Pro-
zent der Befragten bleiben
gut vier Stunden in der Sau-
naanlage. Fast 52 Prozent
möchten zwischen den Sauna-
gängen „länger ruhen“ und
sich so zusätzlich entspan-
nen. Die Sauna kennt kein Al-
ter – das zeigt ebenfalls die
Studie. Sowohl für junge als
auch für ältere Frauen ist das
Schwitzbad attraktiv. Der
weibliche Saunabesucher ist
durchschnittlich 49 Jahre alt.
Der Anteil der über 60-Jähri-
gen liegt bei 25 Prozent.

Sauna kennt kein Alter
Im Trend bei Frauen: Saunabaden – ausruhen, sich gut unterhalten, etwas für Gesundheit tun
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